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Notdienste

1 10 Überfall, Verkehrsunfall

1 12 Feuer, Rettungsdienst

116 117 ärztl. Bereitschaftsdienst

89 00 Polizei Stadt und Land

Apotheken

Amberg: Email-Apotheke Dr.
Winkler e.K., Emailfabrikstr. 12,
8 99 80 61.

Land: Loderhof-Apotheke Su.-
Ro., Kolping-Apotheke SAD,
Burg-Apotheke Wernberg-Köb-
litz.

Notruf für Kinder/Jugendliche

0800/5 45 86 68 (gebührenfrei),
von 6 bis 22 Uhr.

Elterntelefon

0800/1 11 05 50 (gebührenfrei).

Frauennotruf

09621/2 22 00 – Beratung und
Schutzwohnung.
09471/71 31 – Frauenhaus.

Moses-Projekt

0800/0 06 67 37 – Anonyme Be-
ratung, Hilfe, anonyme Geburt.

Schnelle Hilfe bei Störungen

10-432 – Servicestelle Bauen (Ka-
nal, Straßenschäden, -beleuch-
tung und -reinigung, Ampeln,
Parkscheinautomaten, Verkehrs-
zeichen).
60 36 66 – Stadtwerke Amberg
(Strom, Gas, Wasser, Fernwärme)
– auch außerhalb der Dienstzeit.

Kurse

AOK

■ Endlich rauchfrei

Freitag, 30. Dezember, 14.30 bis
20.30 Uhr, AOK-Direktion Am-
berg (für AOK-Versicherte kos-
tenfrei). Unterstützung bietet
Rauchfrei-Programm „Freier le-
ben ohne Qualm“: Geplanter
Stopp-Tag und ein persönlicher
Notfallplan sind laut AOK be-
währte Helfer auf dem Weg zum
Ziel. Mehr Infos unter 860-106.

Kontakt

Lokalredaktion Amberg:

Uli Piehler (upl) 09621/306-256
Erich Lobenhofer (ben) 09621/306-269
Thomas Amann (ath) 09621/306-251
Heike Unger (eik) 09621/306-254
Michael Zeißner (zm) 09621/306-255
Wolfgang Englhard (et) 09621/306-263
Dr. Markus Müller (ll) 09621/306-264
Thomas Kosarew (tk) 09621/306-265
Kristina Sandig (san) 09621/306-267
Markus Bleisteiner (blm)09621/306-221
Günther Wedel (gw) 09621/306-268

Redaktionssekretariat

Claudia Zachrau 09621/306-258
Fax 09621/306-250

Fotografen 09621/306-161

E-Mail: redaz@oberpfalzmedien.de
azland@oberpfalzmedien.de

Weihnachtsmarkt

Heute, 18.30 Uhr, italienischer
Schlagerabend mit Graziano.

Lions-Adventskalender

Gewinnzahlen vom 19. Dezem-
ber: 1600, 425, 973, 1222, 2167,
988.

Das Wetter bei uns

Höchsttemperatur:
Tiefsttemp. Nacht:

1°
-4°

Sonnenschein
Niederschlagsrisiko

morgens mittags abends

50 %

20 %20 %

30 %

20 %
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10 %

A

Bei der Spendenüberga-
be (von links): Elisabeth
Lehner und Anita
Schwaiger vom Kneipp-
verein Fensterbachtal,
Stationsleiterin Selma
Morasch, Dr. Thomas Pa-
pathemelis, Leitender
Oberarzt der Frauenkli-
nik, Kneippvereins-Vor-
sitzende Dr. Marlene
Groitl und Manuela Ehe-
bauer, Pflegeexpertin für
Brusterkrankungen.

Bild: hfz

Nicht nur hübsch
Amberg/Fensterbach. 100 Kissen in
Herzform haben die Frauen des
Fensterbacher Kneippvereins an nur
einem Adventssonntag-Nachmittag
angefertigt und nun für Brustkrebs-
Patientinnen des Klinikums St. Mari-
en gespendet. Vorsitzende Dr. Marle-
ne Groitl, Anita Schwaiger und Elisa-
beth Lehner übergaben die bunten
Kissen als „Mutmacher“ für die
schwere Zeit, die operierte Frauen
durchmachen müssten. Die Kissen
würden nicht nur hübsch aussehen,
sondern helfen, Narbenschmerzen
zu lindern, erklärte Selma Morasch,
für die Stationsleitung.

Termine

Senioren

TV 1861 – Senioren Gymnastikkurs
„60 plus“: Heute, 18.30 Uhr, kl. GMG-
Schulturnhalle.

Gesundheit/Soziales

Anonyme Alkoholiker und Al-Anon
(Angehörige) Su.-Ro.: Heute, 19 Uhr,
Treffen, Seniorenzentrum d. Diakonie
(Kastenbauerhaus), Am Annaschacht
4, 0174/6 90 82 50.

Kath. Beratungsstelle f. Schwanger-
schaftsfragen: Heute, 14-17 Uhr, Au-
ßensprechstunde, Caritas-Sozialzen-
trum, Dreifaltigkeitsstr. 3. Anmeldung
unter 4 75 50 oder 0961/3 89 14 28.

Schreibaby-Ambulanz: 47 55 30 –
Hilfe nach Anmeldung.

Selbsthilfegruppe Kreuzbund - Regi-
on AM u. Landkreis: Heute, 19 Uhr,
Informationsgruppentreff f. Suchtbe-
troffene u. deren Angehörige, Jugend-
raum, Pfarrheim Hl. Dreifaltigkeit
(hinter der Kirche). Info unter 09663/
95 37 17 oder 09622/54 12.

Skoliose SHG AM-SAD: Heute, 17.30

Uhr, Training n. Katharina Schroth,
Reha-Zentrum Schmid-Döpfer, SAD.
Info unter 09626/6 67, 09431/4 16 60.

Hobby und Freizeit

ESC – Öffentl. Lauf: Heute, 20.30-22
Uhr.

Rotaract Club: Heute, 19.30 Uhr, Tref-
fen, Kummert Bräu. Info unter
25 09 78.

Squampfis – Square Dance Club:
Heute, 19.30 Uhr, Clubabend, Gasthof
Kopf in Altmannshof.

Zitherklub 1893: Heute, 19-21 Uhr,
Probe, Pfarrheim Raigering.

Modelleisenbahnclub: Heute, 17-19
Uhr, Jugendtreff, 19-21 Uhr, Club-
abend, Luitpoldhütte, Sulzbacher Str.
121.

SGS-Sparte Freizeitsport, Gruppe
„Sing mit“: Heute, 19 Uhr, SGS-Sport-
heim, Kl. Clubraum.

Skat-Club: Heute, 19.30 Uhr, Skat u.
Rommé, Gaststätte Erras, Raigering.

Kirche

Pfarrbücherei St. Josef, Raigering:
Mi., 16.30-17 Uhr; So., 10.30 Uhr.

Pfarrbücherei St. Konrad, Ammers-
richt: Di., 11.30-13.30 Uhr; Do,, 16.30-
17.30 Uhr; Sa., 16.45-18.15 Uhr; So.,
10-11.45 Uhr.

Pfarrei Aschach-Raigering: Heute, 14
Uhr, Strickkreis, Pfarrsaal.

Frauenbund Hl. Dreifaltigkeit: Heu-
te, 18.30 Uhr, 20.12., 9.30 Uhr, Gym-
nastik, Pfarrsaal, Peter-Lippert-Str.

Erlöserkirche – Meditationsgruppe:
Heute, 19 Uhr, „Ein besseres Leben er-
träumen“, Gemeindebibliothek. Inte-
ressenten jederzeit willkommen. Ein-
zelgespräche möglich.

Sportvereine

TV 1861 – Gymnastik: Heute Luit-
poldschule: 18.30 Uhr, Gymnastik u.
Wirbelsäulengymnastik f. Damen.

TV 1861 – Bewegungssport an Gerä-
ten, Minitramp, Klettern etc. f. An-

fänger im Grundschulalter: Heute,
17.30 Uhr, GMG-Sporthalle. Info un-
ter 8 14 67.

Bushido: Heute Trainingszentrum,
Plechstr. 5: 18.30-19.30 Uhr, Bodysty-
ling/Pilates; 19.30-21 Uhr, Judo-
kampfgruppe.

ESC – Eistanz: Heute, 9-10.30 Uhr, Er-
wachsene u. Familien; 15.45-16.30
Uhr, Anfänger, Eis-, Freiläufer, Er-
wachsene; 16.30-17.15 Uhr, Figuren-,
Kunstläufer, Tanzelemente.

TV 1861 – Fechten: Heute, 18.30 Uhr,
alle Waffen, Turnhalle, Albert-
Schweitzer-Schule.

Verbände

Verbraucherzentrale: Öffnungszei-
ten: Mo., 9-12 u. 13-16.30 Uhr. Do., 9-
13 Uhr. Fr., 9-12 u. 13-15 Uhr,
Herrnstr. 16, 1 41 30.

Vorschau

Rheuma-Liga: Di., 20.12., 9 Uhr,
Warmwassergymnastik, Kufü. Anmel-
dung bis 8.45 Uhr.

Wer zuletzt lacht, lacht am besten – mit 6600 Euro Spenden aus der Amberger Lachnacht
Amberg. Mit seinem ersten Kaba-
rettprogramm hatten der Schauspie-
ler Winfried Frey und die legendä-
ren Wellküren Ende Oktober die 6.
Amberger Lachnacht bestritten. Frei
nach dem Motto, „Wer zuletzt
lacht, lacht am besten“ kamen nun
fünf soziale und kulturelle Einrich-
tungen in der Stadt in den Genuss
eines äußerst angenehmen Neben-

effekts dieses Publikumsrenners.
Der Geschäftsführer der Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Gewerbebau,
Karlheinz Brandelik (Dritter von
links), überreichte ihnen insgesamt
6600 Euro. Dieser Betrag entspricht
den Eintrittsgeldern. Denn die Ge-
werbebau finanziert diese Veranstal-
tung, die das Kulturreferat organi-
siert. Im Stadttheater nahmen Ober-

bürgermeister Michael Cerny (Drit-
ter von rechts) für die Amberger Bür-
gerstiftung, die Flika-Vorsitzende
Margit Meier (Zweite von links) und
CVJM-Vorsitzender Peter Spreng
(rechts) symbolische Spenden-
schecks entgegen. Weiter bedacht
wurden das Mehrgenerationenhaus
Elternschule, vertreten durch Patricia
Weiner (Zweite von rechts) und der

Förderverein Michael Mathias
Prechtl, für den Wolfgang Dersch
(links) die Zuwendung entgegen-
nahm. Cerny bedankte sich im Na-
men aller Begünstigten für diese
Unterstützung und machte deutlich,
dass es keineswegs selbstverständ-
lich sei, „dass sich die Wirtschafts-
förderung in dieser Weise enga-
giert“. Bild: hfz

Gut debattiert
Debatten im Großen
Rathaussaal sind nichts
Besonderes, außer sie finden
auf Englisch statt und die
Beteiligten stammen aus
Italien, Schottland
und den Niederlanden.

Amberg. So war es, als Bürgermeister
Martin Preuß eine Delegation des
Gregor-Mendel-Gymnasiums (GMG)
unter der Leitung von Oberstudien-
direktor Peter Welnhofer begrüßte.
Im Zuge des Erasmus-Plus-Projekts
The Voice of Young Europe (die Stim-
me des jungen Europa) waren 29
Schüler und Studenten aus drei Na-
tionen sowie acht sie begleitende
Lehrkräfte zu Besuch am GMG.

Nach einer kurzen Einführung sei-
tens Preuß’ ging es um durchaus an-

spruchsvolle und politisch konträr
diskutierte Themen: „Do we need
a better welcoming structure for re-
fugees?“ (brauchen wir eine bessere
Willkommens-Struktur für Flüchtlin-
ge?) oder „Should Scotland stay in
the European Union?“ (sollte Schott-
land in der EU bleiben?).

Auf inhaltlich wie sprachlich er-
staunlichem Niveau, heißt es in einer
Pressemitteilung, widmeten sich die
Schüler und Studenten diesen Fra-
gen. Gelernt hatten sie nötige Fertig-
keiten zum Debattieren unter ande-
rem in Workshops mit einer Dozen-
tin des Deutsch-Amerikanischen In-
stituts aus Nürnberg.

Neben diesem Rathaustermin wa-
ren den Erasmus-Austauschgästen
weitere unterhaltsame und auf-
schlussreiche Angebote unterbreitet.
So besuchten sie den zweisprachigen
Zweig am Nürnberger Hans-Sachs-

Gymnasium und wurden im Wirt-
schaftsministerium und in der
Staatskanzlei in München von
Staatssekretär Franz Josef Pschierer
empfangen. Zudem kamen auch

Freizeitaktivitäten nicht zu kurz, bei
denen die vielen Weihnachtsmärkte
eine große Rolle spielten. In Schott-
land heißen sie bezeichnenderweise
„German markets“.

Foto: Stadt Amberg
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AUS AMBERG

NOTFALL

Klinikum Amberg: 380.

Ärztl. Bereitschaftsdienst: 116 117.

Notruf f. Frauen und Mädchen: Telefon
(0 96 21) 2 22 00, SkF Amberg, 24 Stun-
den, für Frauen undMädchen, die von
seelischer, körperlicher oder sexualisier-
ter Gewalt bedroht oder betroffen sind.

Krankenhaus Sulzbach-Rosenberg: Tel.
(0 96 61) 52 00.

Polizeiinspektion: 8 90-3 20.

Geschäftsruf Feuerwehr: 48 98-0.

Stadtverwaltung: 10-0 (AB 10-222).

Störungen: Kanal 10-441, Straßenbe-
leuchtung 10-433, Straßenschäden 10-
442, Strom, Gas,Wasser (Stadtwerke)
603-666.

E.on Ostbayern: kostenlose Störungs-Nr.
(08 00) 2 03 05 03.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MÜLL/RECYCLING

Umladestation Witzlhof: Kokereistraße
10, Tel. 6 44 50, Samstag geschlossen.

Wertstoffhof Gailoh, Im Frauental 7, Tel.
78 10 19; Sa. 9.00-12.00.

Wertstoffhof Neumühle, Reiterstraße 4
Tel. 6 10 84; Sa. 9.00-12.00.

BÜCHEREIEN

Stadtbibliothek: Samstag 10.00-13.00
geöffnet.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

INITIATIVEN ETC.

Eine-Welt-Laden: Sa. 10.00-12.00.

Tierheim: Sa. 14.00-17.00, Tel. 8 26 00.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HOBBY UND FREIZEIT

Hundefreunde f. Sport/Freizeit: Trai-
ningszeiten 15.00Welpen, 16.00 andere
Hunde; Info: vorstand@hundefreunde-
amberg.de.

Pokerclub Hot River 007: So., 18.30 im
Gasthof Neumühle, Neumühler Str. 10.

Rottweiler-BG: So. ab 10.00 Traßlberg.

SV Raigering: Sa., 19.30, im Panduren-
park-Sportheim besinnliche Feier mit Mu-
sik, Geschichten und einer Weihnachts-
ansprache durch Manfred Koller. Anschl.
Christbaumversteigerung, Regie Bäcker-
meister Alfred Schuller.

Schäferhundeverein OG Gailoh: Sa.
13.00Welpenschule, 15.00 Jung- und Be-
gleithunde, Schutzdienst, 12.30 Agility.
So. 10.00 Fährte nach Absprache.
www.ogamberg-gailoh.de.

Tourist-Info:Hallplatz 2, Tel. (0 96 21)
10-239: hStadtführungen samstags
10.00, Treffpunkt Hochzeitsbrunnen.

Skivereinigung, Nordic Walking: Sa.,
9.00 Treff am ForsthausMariahilfberg.
Infotel. (0 96 21) 917 76 07.

TV 1861, Nordic-Walken, Fortgeschrit-
tene: Sa., 15.00, im Freigelände, Treff
nach Vereinbarung, Info-Tel. 7 52 07.

ESC, Eistanz: 13.30-14.45 Figuren-,
Kunstläufer, Tanzelemente.

Eishalle, öffentl. Lauf: Sa., 15.00-16.45;
20.30-22.00 Discolauf. So., 9.45-11.30,
14.00-15.30. 16.00-17.15.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

OTV

Sa.: 17.30 TV Bayern; 18.00, 19.00, 20.00,
21.00,22.00, 23.00, 0.00Wochenrück-
blick; 18.30, 19.30, 20.30, 21.30, 22.30,
23.30, 0.30Wochenende; 18.30, 19.30,
20.30, 21.30, 22.30, 23.30, 0.30 Talk.

So.: 16.30, 16.45 TV Bayern; 16.00, 17.00
Wochenrückblick; 17.30 EndlichWochen-
ende; 17.45 Talk; 18.00, 19.00, 20.00,
21.00, 22.00, 23.00, 0.00Magazin; 18.30,
19.30, 21.30, 22.30, 0.30 Vorweihnachtl.
Volksmusikstammtisch aus Neusath-Per-
schen, Teil 4; 20.30, 23.30 Immer wieder
Sonntag, Kirche in Bayern.

KIRCHEN

Bergkirche: Sa: 9.00Messe; 16.00 VA-
Messe; 15.00 Beichte - So: 7.00/
8.30/10.00Messe; 15.00 Andacht. 15
Min. v. j. Messe Beichte - Werktags: 7.00
(außer Sa.) u. 9.00Messem. Beichte;
8.30 Rosenkranz.

St. Martin: Sa: 8.00Messe; 16.00-18.00
Beichte; 17.30 Rosenkranz; 18.00 VA-
Messe - So: 9.00 Gottesdienstm. Chor;
10.30 Familienmesse; 18.00-19.00 Beich-
te; 18.30 adventl. Orgelmusik, 19.00Mes-
se - Mi: 8.00 Frauenmesse anschl. Rosen-
kranz - Do: 8.00Messe - Fr: 8.00Messe.
So., Mi. Do., Fr., 18.00-19.00 Beichte.

Klinikum St. Marien: So: 8.00 Gottes-
dienst.

St. Michael: So. 19.00 Jugendchor ab der
6. Klasse im Pfarrsaal.

Auferstehungskirche: Sa. 10.00 Chor-
probe S(w)ing together.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VORSCHAU

Zentrum Bayern Familie und Soziales
(Integrationsamt):Di., 20.12., 9.00-11.30
Sprechstunde im Landratsamt, 1. OG,
Schlossgraben 3. Elterngeld, Erziehungs-
geld, Feststellungsverfahren nach
Schwerbehindertenrecht.

AMBERG/SULZBACH-ROSENBERG.Zur
Hochzeit habenNicole undUrsMende
(Sulzbach-Rosenberg) viele Geldge-
schenke bekommen. Einen Teil geben
sie postwendendweiter, an FLIKA,
den Förderverein Klinik für Kinder
und Jugendliche amKlinikum St.Ma-
rien. „Wirwollten Kindern in der Regi-
on etwas Gutes tun“, so NicoleMende.
„Deshalb gebenwir das Geld gerne an
FLIKA.“ Insgesamt 600 Euro sind dafür

zusammengekommen. Darüber freu-
en sich die Verantwortlichen natür-
lich. „Wir können das Geld sehr gut
gebrauchen“, soMargitMeier, 1. Vor-
sitzende von FLIKA. „Wir finanzieren
beispielsweise die Betreuung vonKin-
dern von Patienten oder vonGe-
schwisterkindern in unserem FLIKA-
Zimmer imKlinikumnur durch Spen-
dengelder. Deshalb freuenwir uns im-
mer, wenn jemand an uns denkt.“

Junges Ehepaar schenkt gleich viel Geld an FLIKA

Oskar Schmidt (Kassier) und Margit Meier (1. Vorsitzende FLIKA) freuten sich
über die Spende von Nicole und Urs Mende (von links). Foto: Klinikum/Gräß

AMBERG.Der Erfolg war vorprogram-
miert – denn Lachen tut einfach gut
und dient in diesem Fall zudem einem
guten Zweck. Die Gewerbebau Am-
berg feierte ihren 25. Geburtstag – na-
türlichwiedermit einer Lachnacht.
Das Rezept ist bisher stets aufgegan-
gen, das Stadttheater war immer voll

besetzt. Zum sechstenMal fand die
Lachnacht statt, diesmalmit denWell-
küren und dem bekannten Schauspie-
lerWinfried Frey. DieWellküren feier-
ten gleichzeitig ihr 30. Bühnenjubilä-
um. Das buntemusikalische und ka-
barettistisches Programmbegeisterte
auch in diesem Jahr die Zuschauer.

Die Eintrittspreise hat die Gewerbebau
wieder für einen guten Zweck gespen-
det. Für OberbürgermeisterMichael
Cerny undKarlheinz Brandelik, den
Gewerbebauchef, ist diese Spenden-
ausschüttung nur durchmöglichst
viele Besuchermachbar – dass diese
auch 2016 gekommenwaren, darüber

freuten sich alle. So konnten für die
Kulturarbeit in der Stadt 600 Euro
übergebenwerden, an FLIKA 1500 Eu-
ro, an die Bürgerstiftung der Stadt
1500 Euro, an die Elternschule 1500
Euro und an den CVJMweitere 1500
Euro. Insgesamt brachte der Abend die
tolle Summe von 6600 Euro. (ack)

Lachhaft war erneut nur die „Lachnacht“ selbst – 6600 Euro aus dem Erlös dienen jetzt guten Zwecken

Über Schecks vom Chef der Gewerbebau Karlheinz Brandelik (ohne Scheck) freuten sich von links Wolfgang Dersch (Kulturamt), Margit Maier (FLIKA), OB
Michael Cerny (Bürgerstiftung der Stadt), Patricia Weiner (Elternschule) und Peter Streng (CVJM). Foto: ack
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

AMBERG.DerWindsbacher Knaben-
chor gastierte in der Stadt. Aber nicht
nur einige hundert begeisterteMen-
schen konnten diesen stimmgewalti-
gen Chor imAmberger Stadttheater
hören und erleben – auch in der Justiz-
vollzugsanstalt Amberg gab der re-
nommierte Knabenchor eine Auswahl
seiner adventlichen undweihnachtli-
chen Lieder und Chorsätze zum bes-
ten. Dazu begrüßte der Anstaltsleiter,

Leitender Regierungsdirektor Peter
Möbius, dieWindsbacher Sängerkna-
benmit ihrem LeiterMartin Lehmann
sowiemehr als 150Häftlinge und Be-
dienstete in der Anstaltskirche. Orga-
nisiert hatte diese vorweihnachtliche
Feststunde der katholische Anstalts-
seelsorger, Diakon Peter Bublitz. Die
„Gage“ bekam derWindsbacher Kna-
benchor in Form eineswarmen
Abendessens im Sozialheim der JVA.

Windsbacher Knabenchor sang auch im Gefängnis

Organisiert hatte die vorweihnachtliche Feststunde in der Amberger JVA der
katholische Anstaltsseelsorger, Diakon Peter Bublitz. Foto: Peter Bublitz
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KURZ NOTIERT

Polizei Amberg warnt vor
gefälschten Rechnungen
AMBERG.AmDonnerstag, 15. Dezem-
ber, wurde der Polizeiinspektion Am-
berg bekannt, dass ein bisher unbe-
kannter Täter „gefälschte Rechnun-
gen“ von Firmen, darunter auch von
Amberger Firmen, per E-Mail ver-
schickt hat. In der E-Mail wurden die
Empfänger aufgefordert, einenAn-
hang der „gefälschten Rechnung“ auf-
zurufen bzw. herunterzuladen.
Die Polizei warnt: Jeder Empfänger
sollte sich vor demÖffnen dieser An-
hänge vergewissern, ob er tatsächlich
in Kontaktmit dieser Firma steht und
ob es sich bei der E-Mail dieser Firma
umberechtigte Forderungen handeln
könnte, da nicht ausgeschlossenwer-
den kann, dass durch das Öffnen der
Anhänge eine Schadsoftware auf den
Rechner heruntergeladenwird.
Der Polizeiinspektion Amberg sind
bisher nur Fälle bekannt, bei denen
„gefälschten Rechnungen“ an Perso-
nen verschicktwurden, die zu diesen
Firmen bislang keinen Bezug hatten.
Generell ist laut Polizei bei den per E-
Mail zugestellten Rechnungen, deren
Zustandekommenman sich nicht er-
klären kann, große Vorsicht geboten.
Auf solche E-Mails empfiehlt sich
nicht, zu antworten. Eine imAnhang
befindliche Datei sollte auf keinen Fall
geöffnet werden und das Löschen der
Mail in Erwägung gezogenwerden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Hund läuft frei herum:
Fahrradfahrerin stürzt
AMBERG.AmDonnerstag, 15. Dezem-
ber, um 16.05 Uhr befuhr eine 16-jähri-
ge Schülerin aus Ambergmit ihrem
Fahrrad den Fuß-/Radweg unterhalb
des Kurfürstenrings. Auf Höhe der
Stadtbrille lief der jungen Fahrradfah-
rerin ein freilaufender Hund ins Rad,
so dass diese zu Sturz kamund sich da-
bei leicht verletzte. Dies hat die Poli-
zeiinspektion Ambergmitgeteilt.
Am Fahrrad der Schülerin entstand
demnach ein nur geringer Sachscha-
den. Bei dem freilaufendenHund han-
delte es sich um einen schwarzen Lab-
rador-Mischling. Über denHundehal-
ter ist derzeit noch nichts bekannt.
Der Hundebesitzer, Zeugen des Unfalls
sowie Personen, die einenHinweis
zumHundebesitzer geben können,
werden gebeten, sich unter der Tele-
fonnummer (0 96 21) 890-0mit der PI
Amberg in Verbindung zu setzen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Weihnachtsfrieden in
der Stadthauptkasse
AMBERG.Einer inzwischen langen und
guten Tradition folgend, so dieMittei-
lung aus demRathaus, wird die Stadt
Amberg auch in diesen Tagen. genau-
er: in der Zeit vom 20. Dezember 2016
bis 6. Januar 2017, wieder darauf ver-
zichten,Mahnungen zu verschicken
oder auch harte Vollstreckungsmaß-
nahmen einzuleiten. „Wir wollen da-
mit einen kleinen Beitrag zu einer
friedvollen und besinnlichenWeih-
nachtszeit leisten“, heißt es demnach
aus der Stadthauptkasse – sie wünscht
bei dieser Gelegenheit allen Bürgerin-
nen und Bürgern ein frohes Fest.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

An Heiligabend allein?
Das muss nicht sein
AMBERG. Ein beliebter und immerwie-
der auch gut besuchter Treffpunkt für
alle, die denHeiligen Abend sonst al-
lein verbringenmüssten, ist am 24. De-
zemberwieder dasHaus des Christli-
chenVereins JungerMenschen
(CVJM) in Amberg. In der Zeughaus-
straße 14wird von 16-22 Uhr ein bun-
tes Programmmit Liedern,Musikstü-
cken, Geschichten undGedichten und
einer Andacht zurHeiligenNacht ge-
boten. AmEnde soll keiner ohneGe-
schenk nachHause gehen.Wer dabei
seinmöchte, denWeg aber allein
nicht bewältigen kann, der wird auf
Anfrage abgeholt und nach der Feier
auchwieder nachHause gebracht.
Freiwillige Helfer sind ebenfalls will-
kommen. Für Fahrdienst oderMitar-
beit einfach unter Telefon (0 96 21)
1 55 25 anrufen odermailen an
mail@cvjm-amberg.de. Der CVJM
Amberg freut sich auf viele Gäste.
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